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Männergesundheitsbericht

Herrn
Dr. Matthias Stiehler
Dresdner Institut für Erwachsenen-
Bildung und Gesundheitswissenschaft
Augsburger Straße 62
01309 Dresden

Sehr geehrter Herr Dr. Stiehler,
sehr geehrter Herr Professor Hurrelmann,
sehr geehrter Herr Dr. Klotz,

für Ihr Schreiben vom 4. Juli 2002 danke ich Ihnen. Sie bitten darin um Unterstützung bei der 
Durchsetzung eines bundesdeutschen Männergesundheitsberichts.

Ihrem Schreiben und dem Schriftwechsel mit den beiden Bundesministerien habe ich 
entnommen, dass auf Bundesebene zwar grundsätzliches Interesse an dieser Thematik besteht, 
dass aber keine Mittel für die Erstellung eines solchen Berichts eingeplant sind. Als Alternative 
hat das Bundesministerium für Gesundheit vorgeschlagen, diese Thematik im Rahmen der 
bestehenden Gesundheitsberichterstattung aufzugreifen.

Ich halte diesen Vorschlag für einen vernünftigen Kompromiss. Er gibt die Möglichkeit, das 
Thema zu einem späteren Zeitpunkt auf datengestützter Grundlage weiter zu entwickeln. Ich 
rege an, in diesem Sinne die Diskussion mit dem Bundesministerium für Gesundheit 
fortzuführen.

Mit freundlichen Grüßen

Malu Dreyer


